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Antrag 401/I/2024

SPDqueer Berlin Landesvorstand

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Überweisen an: Landesvorstand (Konsens)

Magnus-Hirschfeld-Preis wieder vergeben

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35

Der SPD-Landesvorstand wird aufgefordert, beginnend

mit dem Jahr 2025 erneut gemeinsam mit der SPDqueer

Berlin den Magnus-Hirschfeld-Preis für besondere Ver-

dienste um die Emanzipation und Gleichstellung von

queeren Menschen zu vergeben. Der Preis soll in einem

regelmäßigen Turnus von zwei Jahren vergeben werden.

Dabei sollen – wie bisher – jeweils eine Einzelperson und

eine Institution oder ein Projekt ausgezeichnet werden.

Begründung

Magnus Hirschfeld war Arzt, Sozialwissenschaft-

ler, schwul, Jude und Sozialist. Als Vorsitzender des

wissenschaftlich-humanitären Komitees und Gründer

des Instituts für Sexualwissenschaft in Berlin-Tiergarten,

das am 6. Mai 1933 von den Nazis geplündert und zer-

schlagen wurde, war er einer der bedeutendsten und

wirkmächtigsten Vorreiter queerer Emanzipation.

Am 14. Mai begeht das Land Berlin offiziell den Magnus-

Hirschfeld-Tag – am Jahrestag von Magnus Hirschfelds

Geburt im Jahr 1868 und von seinem Todestag im Jahr

1935. Im Koalitionsvertrag ist auf Initiative der SPD verein-

bart, das Wirken von Magnus Hirschfeld mit einer jähr-

lichen Veranstaltung zu würdigen. Das ist ein wichtiges

Zeichen, umdie queereGeschichte Berlins sichtbar zuma-

chen und einen Aktivisten zu ehren, der sich um die quee-

re Community verdient gemacht hat.

Bereits seit 1997 vergeben die SPD und die SPDqueer

Berlin gemeinsam in unregelmäßigen Abständen den

Magnus-Hirschfeld-Preis. Erstmalswurdeder Preis im Jahr

1997 anlässlich des 100. Jahrestags der Gründung des

wissenschaftlich-humanitären Komitees am 15. Mai 1897

vergeben. Die offizielle Begehung desMagnus-Hirschfeld-

Tags ist ein guter Anlass, an diese Tradition anzuknüpfen

und den Preis ab dem kommenden Jahr erneut in einem

regelmäßigen Turnus zu vergeben.
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